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Liebe Pfarrsekretärinnen *), 
 

nicht alles, was endet, ist Verlust. Manchmal ist es nur Raum, der frei wird für 
Neues, das entsteht. 
 

Diesen Satz habe ich neulich auf dem Whats App Status einer Cousine gelesen. Er 
hat mich sehr angesprochen, denn er ermöglicht weiterhin die Würdigung und 
vielleicht auch Trauer im Blick auf das, was endet. Gleichzeitig jedoch eröffnet er 
eine neue Perspektive, die ermutigt den freiwerdenden Raum auszuhalten und 
freizuhalten in der Hoffnung, dass Neues entstehen kann. 
 

Gerade in der Kirche erleben wir seit Jahrzehnten, dass Vieles endet. Wir 
bedauern, dass immer weniger Menschen in die Kirche kommen. In vielen 
Bereichen werden die Ehrenamtlichen immer älter und geben Aufgaben auf, 
ohne dass neue Leute nachrücken. Wir sind gefühlt in einem permanenten 
Wandlungsprozess und niemand scheint so recht zu wissen, wo es hingeht. Es ist 
wie Karsamstag: Das „wie es immer war“ gibt es nicht mehr, egal wie sehr wir es 
uns wünschen oder versuchen daran festzuhalten. Die Auferstehung, das Neue, 
das Lebendige, ist noch nicht in Sicht. Ja, es ist noch nicht einmal vorstellbar, 
denn es wird eine Form annehmen, die jenseits unserer bisherigen Erfahrung 
liegt. Was uns bleibt ist die Hoffnung und vielleicht auch die Erfahrung, dass der 
HERR uns begleitet auch durch schwierige, dunkle Zeiten hindurch. Immerhin hat 
er uns versprochen: Ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt (Mt 28,20). 
Er ist also da, bei Dir, bei mir, immer und überall! 
 

Das ist jedenfalls meine Hoffnung und meine Erfahrung, besonders auch in der 
langen Zeit der Krankheit und der Einsicht, dass ich nicht mehr die Kräfte für 
meine Arbeit habe. Daher habe mich entschieden, Ende März in den Ruhestand 
zu gehen. Ich muss mich also auch von Euch verabschieden.  
 

Ich danke Euch, für das große Vertrauen, dass Ihr mir entgegengebracht habt. Ihr 
seid tolle Frauen! Ich war immer gerne bei Euch und mit Euch zusammen. So 
freue ich mich auch auf die Begegnungen mit Euch, ein letztes Mal bei der 
Fortbildung in Nütschau oder bei meiner Verabschiedung am Freitag, den 
27. März 2026, von 15:30 bis 17:30 Uhr im Geistliche Zentrum, zu der ich Euch 
alle herzlich einlade. 
 

Wer mir die Organisation erleichtern und die Vorfreude vergrößern möchte, 
die/der melde sich gerne vorher bei mir. 
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Mögen stets die Zuversicht und das Vertrauen in Dir wachsen, dass Du getragen 
wirst von der liebenden Gegenwart Gottes – immer und überall. Dies wünsche 
ich jeder Einzelnen und jedem Einzelnen von Euch. 
 
 

Eure Evelyn Krepele 
 

*) „Unsere männlichen Kollegen sind selbstverständlich auch gemeint.“ 
 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

das Neue Jahr beginnt kalt mit viel Eis und Schneezauber und in der Welt ist es 
kalt und unmenschlich. Wir, 8 vom Vorstand, grüßen Euch alle herzlich mit viel 
Wärme, Liebe und Zuversicht. Wir wollen dem trotzen und auf die himmlische 
Kraft bauen, die uns geschenkt wird. 
 

Wir treffen uns am Montag, 23. März 2026 im Kloster Nütschau zu unserer 
diesjährigen 2-tägigen Fortbildung. Wir haben ein vielfältiges Programm geplant, 
was in 2 Tagen möglich ist, und freuen uns, wenn ihr zahlreich teilnehmt. Das 
Programm, die Anmeldungen und weitere Informationen findet ihr ab Seite 5 ff. 
Bitte sagt untereinander den neuen Kolleginnen und Kollegen Bescheid, dass sie 
auch teilnehmen können. Unbedingt den Anmeldeschluss am 2. März 2026 
einhalten. Danach ist keine Anmeldung mehr möglich. 
 

Am Montag Abend, 23.03.2026, halten wir wie gewohnt unsere 
Mitgliederversammlung des Berufsverbandes und wählen für 3 Jahre einen 
neuen Vorstand. Ich bin viele Jahre im Vorstand gewesen und bin seit 2018 die 
1. Vorsitzende. Ich habe gerne für uns alle die Vorstandsarbeit erledigt, werde 
aber nicht mehr antreten. Es ist gut, den Berufsverband in andere Hände zu 
geben. Überlegt, wer von euch bereit wäre mitzudenken und zu planen und den 
Pfarrbüro-Horizont zu erweitern und viele neue Kontakte zu knüpfen. 
 

Wir sehen uns in Nütschau – bleibt bis dahin gesund und munter! 
 
 

Seid herzlich gegrüßt von uns allen vom Vorstand 
 
 

Elisabeth Gerecht, 1. Vorsitzende 
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Werbung um Eure Mitarbeit im Vorstand (nochmals zur Erinnerung) 
 

Damit … 
 

- die Fortbildung in Nütschau weiterhin angeboten werden kann 
- die Interessen der Pfarrsekretärinnen und –sekretäre vertreten 

werden können 
 

benötigen wir Deine Unterstützung! 
 

Einige Mitglieder des jetzigen Vorstandes des Berufsverbandes möchten sich 
nach vielen Jahren im Dienst für die Pfarrsekretärinnen und –sekretäre des 
Erzbistums Hamburg nicht mehr erneut zur Wahl stellen. Vielen Dank schon mal 
für Eure geleistete Arbeit und Unterstützung. 
 

Ich denke, ich spreche im Namen (fast) aller Pfarrsekretärinnen und –sekretäre, 
wenn ich sage, dass die Fortbildung im Kloster Nütschau eine sehr wichtige und 
bereichernde Zeit ist. Es wäre toll, wenn das weiterhin möglich ist. 
 

Dafür braucht es neue Vorstandsmitglieder 
 

Der Zeitaufwand ist überschaubar, da es ca. 3-4 Treffen im Jahr gibt, die in 
Präsenz oder online stattfinden.  
 

Wer sich noch nicht festlegen möchte, ob die Arbeit im Vorstand etwas für 
sie/ihn ist und testen möchte, ob der Zeitaufwand mit dem Alltag vereinbart 
werden kann, kann gerne als Beisitzer in die Vorstandsarbeit „reinschnuppern“. 
Einige haben diese Möglichkeit schon genutzt, aber jede weitere Person hilft. 
Dies würde dann ggf. den Übergang in den Vorstand erleichtern. 
 

Nur gemeinsam können wir unsere Interessen durchsetzen und uns sichtbar 
machen. 
 

In Zeiten des ständigen Wandels eine wichtige Arbeit. 
 

Verlasst Euch nicht auf die anderen, sondern prüft ganz ernsthaft und genau, ob 
Ihr nicht die Möglichkeit habt, tätig zu werden. Es macht viel Spaß und kommt 
allen Pfarrsekretärinnen und –sekretären zu Gute! 
 

Vielen Dank Katja Hübner 
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Berufsverband der Pfarrsekretärinnen und Pfarrsekretäre im Erzbistum 
Hamburg - Einladung zur Fortbildung 2026 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

herzliche Einladung zu unserer Fortbildung 
 

Montag, 23.03.2026, bis Dienstag, 24.03.2026, 
im Kloster Nütschau, Haus St. Ansgar, 
Schlossstraße 26, 23843 Travenbrück. 

 

Wir werden uns für 2 Tage treffen und freuen uns, wenn ihr alle dabei seid. In 
Nütschau stehen uns 30 Zimmer zur Verfügung. Bisher konnten wir alle 
Einzelzimmerwünsche berücksichtigen und freuen uns, wenn auch Zimmer zu 
zweit belegt werden. 
 

Wir wollen bewusst die Gebetszeiten der Brüder im Kloster in unseren 
Tagesablauf integrieren. 
 

Den Montag Vormittag beginnen wir mit Kennenlernen, Gespräch und Austausch 
über „Wilkens“ und „Enterbrain“ und alles was uns sonst noch bewegt. Evelyn 
Krepele wird durch den Vormittag führen. Am Montag Nachmittag kommt Herr 
Dr. Kottmann, der Offizialatsrat aus dem Erzbistum und referiert über das 
Kirchenrecht und beantwortet wie immer auch unsere Fragen. Am Abend ist 
unsere Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstandes für die nächsten 3 
Jahre. 
 

Am Dienstag Vormittag kommen Herr Colberg und Herr Gillner und berichten 
uns über die Neuerungen in Ecclesias – was alles möglich ist bzw. was gibt es 
Neues für Schriftgutverwaltung, Aktenplanung, Pläne erstellen …. Am Dienstag 
Nachmittag kommt Diakon Stephan Klinkhamels, Leiter des Trauerzentrums und 
Kolumbariums St. Thomas Morus in Hamburg-Stellingen. Wir wollen mit ihm 
eine Einheit über Trauer gestalten: Wenn die Trauer kommt – zwischen 
Empathie und Distanz. 
 

Die schriftliche Anmeldung bei mir ist verbindlich und muss bis 2. März 2026 
erfolgen. Das Haus St. Ansgar benötigt zu diesem Zeitpunkt unsere Namen und 
unsere Teilnehmerzahl. Nach dem Anmeldeschluss ist keine Anmeldung mehr 
möglich! 
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Die Kosten für Übernachtung, Verpflegung und die Referenten übernimmt das 
Erzbischöfliche Generalvikariat. 
 

Seid herzlich gegrüßt im Namen des Vorstandes und wir freuen uns, Euch am 
23. März 2026 in Nütschau zu sehen. 
 
 
Elisabeth Gerecht 
 
 
 
 
 
 

 Einladung 
 zur 
 Fortbildung 
 im 
 Kloster 
 Nütschau 
 2026 
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Fortbildung vom 23.03. bis 24.03.2026 - Programm 
 
 

Montag, 23.03.2026 
 

Ab 9.30 Uhr  Ankommen und Stehkaffee 
 10.00 Uhr Begrüßung, Austausch und Gespräch  
  u.a. über „Wilkens“ und Enterbrain“ 
  Moderation: Evelyn Krepele 
 11.45 Uhr Mittagsgebet 
 12.00 Uhr Mittagessen 
 14.30 Uhr Kaffee 
 15.00 Uhr Dr. Klaus Kottmann  – Kirchenrecht und Sakramente 
 17.30 Uhr Vesper/Eucharistiefeier 
 18.30 Uhr Abendessen 
 19.30 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahl eines neuen Vorstands 
 
 

Dienstag, 24.03.2026 
 

 8.45 Uhr Morgengebet mit Evelyn  
 9.15 Uhr Herr Martin Colberg und Herr Daniel Gillner –  
  Neues aus Ecclesias 
 11.45 Uhr Mittagsgebet 
 12.00 Uhr Mittagessen 
 13.30 bis  
 16.30 Uhr Diakon Stephan Klinkhamels – Wenn die Trauer kommt 
  (mit Kaffee-Pause) 
 16.30 Uhr Reflexion und Vorschau 
 17.00 Uhr Ende der Fortbildung 
 
_____________________________________________ 
 

Schriftliche Anmeldung auf dem Anmeldeformular per Post oder per E-Mail an:  
 

Elisabeth Gerecht, Holtwisch 2, 22527 Hamburg 
elisabeth.gerecht@t-online.de 

 

bis 2. März 2026. Nach dem Anmeldeschluss ist keine Anmeldung mehr möglich. 
Wartet nicht zu lange mit eurer Anmeldung! 

mailto:elisabeth.gerecht@t-online.de
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An der Fortbildung im Kloster Nütschau 2026 
nehme ich teil: 

 
 
 

Name:  _________________________________________________ 
 

Anschrift:  _________________________________________________ 
 

Tel.-Nr. privat: _________________________________________________ 
 

Angestellt in der Pfarrei:  _________________________________________ 
 
______________________________________________________________ 
 

Pfarrbüro in: _________________________________________________ 
 

Tel.-Nr. dienstl.:  ________________________________________________ 
 

□ Doppelzimmer mit ___________________________________________ 

□ Einzelzimmer 
□ Ich brauche kein Zimmer 

□ Ich möchte vegetarisch essen. 
 
 

Unterschrift: _________________________________________________ 
 
 

Ort, Datum: _____________________________ 
 
 

Schriftliche Anmeldung per Post oder per Scan und Mail  bitte bis zum  
2. März 2026 an:  
 

Elisabeth Gerecht 
Holtwisch 2 
22527 Hamburg 
elisabeth.gerecht@t-online.de 

 

mailto:elisabeth.gerecht@t-online.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

des Berufsverbandes der Pfarrsekretärinnen im Erzbistum Hamburg am 
Montag, 23.03.2026, um 19.30 Uhr  

im Kloster Nütschau im Haus St. Ansgar 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung 

2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 31.03.2025 

(wurde im Sprachrohr Nr. 2/2025 veröffentlicht) 

3. Jahresbericht des Vorstandes 2025 

4. Kassenbericht und Prüfung für 2025 der Kasse und Entlastung der 

Kassenwartin 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Wahl des Vorstandes für die nächsten 3 Jahre 

7. Berichte aus den Pfarreien 

8. Ausblick auf das kommende Jahr 

9. Verschiedenes 
 

Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis 14 Tage vor der Mitglieder-
versammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen. 
 

Bitte denkt an die rechtzeitige Überweisung Eures Mitgliedsbeitrages von 
€ 20,00 für das Jahr 2026. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Elisabeth Gerecht 
Vorsitzende 
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Rückblick auf den Besinnungstag am 05.11.2025 in St. Hedwig, in Norderstedt 
„Aus der Quelle schöpfen“ 
 

11 Pfarrsekretärinnen trafen sich in St. Hedwig mit Elisabeth Frost aus dem 
Erzbistum, die diesen Tag mit uns gestaltet hat. Wir wollen uns ein paar Stunden 
Zeit nehmen um Ruhe und Kraft für unseren Alltag zu tanken:  
 

Was tue ich, um für mich Kraft zu bekommen, wenn der Tag so turbulent ist? 
Wo erhalte ich neue Kraft für mich und meinen Alltag?  
 

Die Antwort liegt auf der Hand: Bei Jesus Christus.  
 

Im Austausch und in der Bibel erfuhren wir neue Kraft. Besonders beim 
Markusevangelium: Jesus und der Sturm erlebten wir durch unsere Stichworte 
die ganz persönliche Bindung zu Jesus Christus. Durch die Stille im Gebet oder 
beim Spazieren gehen oder zeichnen - füllte sich unsere innere Quelle. Den Tag 
rundete unsere gemeinsame Andacht ab. Für das Mittagessen sorgten wir selbst 
mit vielen reichhaltigen Speisen. 
 

Für uns war dieser Tag sehr wertvoll und hat uns allen sehr gut getan. Es lohnt 
sich, einige Stunden eine Auszeit zu gönnen um wieder neu fokussiert in den 
Alltag zu gehen. 
 

Herzlichen Dank an Elisabeth Frost, die den Tag so wunderbar gestaltet hat und 
an Olga Nobis, in deren Gemeinde wir Gäste waren. 

Elisabeth Gerecht 
 

Termine im Überblick 
 

Grundkurs Pfarrsekretärinnen 
Haus Ohrbeck, Am Boberg 10  *  49124 Georgsmarienhütte  * 

Tel. 05401 / 336-0  *  Fax  -66 
info@haus-ohrbeck.de /www.haus-ohrbeck.de 

 

1. Teil: 04.05. – 08.05.2026 / 2. Teil: 14.09.  – 18.09.2026 /  
3.Teil: 16.11. – 20.11.2026 

 

(Nach Beendigung der Probezeit kann die Pfarrei 
die Sekretärin über die Abt. Pfarreien im EGV Hamburg anmelden.) 

 

Fortbildung im Kloster Nütschau 2026 
23.03. und 24.03.2026 
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Vorstand des Berufsverbandes der PfarrsekretärInnen im Erzbistum Hamburg 
 

1. Vorsitzende: 2. Vorsitzende / Öffentlichkeitsarbeit: 
Elisabeth Gerecht Annegret Schmitz-Fischer 
Hl. Josefina Bakhita - HH-Niendorf Pfarrei St. Ansgar 
dienstl.:  040 / 589 74 80 (St. Marien-Dom – HH-Mitte) 
elisabeth.gerecht@t-online.de dienstl.:  040 / 284 99 07 - 0 
  schmitz-fischer@online.de 
 

Protokollführerin  Pflege d. Mitgliederlisten/Beisitzerin 
Christina Lürken  Bärbel Böhne 
Pfarrei Heilig Geist St. Paulus Apostel der Völker 
(St. Antonius – HH-Winterhude) (St. Agnes – HH-Tonndorf) 
dienstl.:  040 / 696 38 38 10 dienstl.: 040 / 66 74 98 
E-Mail: gemeindebuero.antonius@ baerbel.boehne@gmail.com 
heiliggeist.org 
 

Kassenwartin Beisitzerin 
Regina Flindt Jackeline Doering 
Pfarrei Hl. Martin Kath. Gemeinde f. Spanischsprechende 
(Mariä Himmelfahrt – Elmshorn) dienstl.: 040 / 280 13 60 
dienstl.:  0 41 21 / 26 27 900 E-Mail: doering@misioncatolicahh.de 
E-Mail: gemeindebuero.elmshorn@pfarreihlmartin.de 
 

Beisitzerin 
Katja Hübner 
Pfarrei Franz von Assisi 
(St. Heinrich – Kiel) 
dienstl.: 04 31 / 3 06 68 oder 0431-2609230 
E-Mail: st.heinrich@franz-von-assisi-kiel.de 
 
Beisitzerin 
Olga Nobis 
Pfarrei St. Katharina von Siena 
(St. Hedwig – Norderstedt 
St. Annen – HH-Ochsenzoll 
Hl. Familie – HH-Langenhorn) 
dienstl.: 040 / 520 165-170 / -160/ -100 
o.nobis@kvs-hh.de 

mailto:st.heinrich@franz-von-assisi-kiel.de


12 
 

Geistliche Begleitung Ansprechpartner im EGV: 
Evelyn Krepele Abteilung Pfarreien 
Geistliches Zentrum San Damiano Am Mariendom 4 
Speckenreye 41 a 20099 Hamburg 
22119 Hamburg Tel.:  040 / 248 77 - 0 
Mobil:  0170 151 39 91 
e.krepele@st-franziskus-hamburg.de 
(bis 31. März 2026) 
 
 

 www.bvps-hamburg.de 
 
 

mailto:e.krepele@st-franziskus-hamburg.de
http://www.bvps-hamburg.de/

